
 Flächennutzungsplanung / Entwurf gem. § 4a (3) BauGB  
 (2.Offenlage) 
März 2017   Seite 1 

 

Stellungnahme B 298 
Hennef-Edgoven 

 

 
 
  



 Flächennutzungsplanung / Entwurf gem. § 4a (3) BauGB  
 (2.Offenlage) 
März 2017   Seite 2 

 

Stellungnahme B 298 
Hennef-Edgoven 

 
Luftbildausschnitt  

 
 
 
Darstellung im Entwurf 1. Offenlage      unmaßstäblich 

 
  



 Flächennutzungsplanung / Entwurf gem. § 4a (3) BauGB  
 (2.Offenlage) 
März 2017   Seite 3 

 

Stellungnahme B 298 
Hennef-Edgoven 

 

Abwägungsvorschlag 

 
Fläche wei-
terhin  
darstellen 

Begründung 

Der Standorteignungsbogen S 1b.1, die als Grundlage für die Bau-
flächendarstellungen des Vorentwurfes erarbeitet wurden, hat diesen 
Standort positiv bewertet, weshalb eine Bauflächendarstellung er-
folgt: 

„Der Standort befindet sich am südlichen Siedlungsrand der Ortslage 
des Zentralortes und stellt eine Abrundung des Siedlungskörpers 
dar. Nördlich und westlich grenzt vorwiegend Einfamilienhausbebau-
ung an. Die Erschließung der Fläche kann über die Wippenhohner 
Straße und den Rentmeisterberg erfolgen. Neben einer guten Anbin-
dung an das regionale Straßennetz (Wippenhohner Straße L125) 
sind auch die sozialen Infrastruktureinrichtungen und Einkaufsmög-
lichkeiten gut erreichbar. Zudem bietet der Standort auch erschlie-
ßungstechnisch gute Anschlussmöglichkeiten an die Versorgung. 
Die Flächenausweisung deckt sich auch mit den landesplanerischen 
Zielvorgaben, da der Standort im Regionalplan bereits als Allgemei-
ner Siedlungsbereich (ASB) dargestellt ist.“  

Bei der Bauflächendarstellung handelt es sich um die einzige größere 
Wohnbaufläche, die zur Entwicklung des Zentralortes zur Verfügung 
steht. Aufgrund der positiven Bevölkerungsentwicklung in Hennef für 
den Prognosezeitraum des Flächennutzungsplanes sind mögliche 
Wohnstandorte im Rahmen des Verfahrens geprüft worden. Dieser 
Standort wurde demnach positiv bewertet. Aufgrund der zentralen 
Lage, der Nähe z.B. zu den sozialen Einrichtungen stellt diese Wohn-
baufläche eine städtebaulich bedeutsame Fläche zur weiteren Ent-
wicklung Hennefs dar. Der Standort ist gut integriert und arrondiert 
den südlichen Stadtrand Edgovens. Das nachgeordnete Bebauungs-
planverfahren wird dann die konkrete bauliche Ausgestaltung wie 
Bauweise, Grünflächen oder innere Erschließung festsetzen. Der 
ländliche Charakter Edgovens kann durch entsprechende Festset-
zungen im Bebauungsplan gesteuert werden. 

Die Wohnbauflächendarstellung „Rentmeisterberg wurde bereits auf-
grund der ökologisch sensiblen Bereiche um den Lippichsbach eine 
reduziert auf den westlichen Teil empfohlen, welcher durch den Feld-
weg begrenzt wird. Auf den östlichen Teilflächen im Bereich des Na-
turschutzgebietes wird die Entwicklung der erforderlichen Ausgleich-
maßnahmen angeregt. So wird vom Lippichsbach (Naturschutzge-
biet) ein umfassender Abstand gehalten. Ausgleichsflächen können 
in Bachnähe angelegt werden.  

Aus den vorgenannten Gründen wird die Fläche im Entwurf zur 2. 
Offenlage des FNP Neu wie im bisherigen Verfahren als „Wohnbau-
fläche“ dargestellt. 

 
 


